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2014 wurde erstmals auf Wunsch eines Mitglieds ein regelmässiger 
Stammtisch im Rest. Adler, Vaduz eingeführt. Wir haben uns insgesamt 
fünf mal getroffen. Leider wurde er nur von Wenigen genutzt. Der 
Vorstand hat daher entschieden, den Stammtisch nur noch höchstens 2 
Mal jährlich durchzuführen, sofern sich mindestens 5 Teilnehmer anmelden
(Termine werden über Doodle abgemacht).

Ebenso wurde auf Wunsch eines Mitglieds ein Newsletter lanciert. 
Insgesamt haben wir zwei Newsletter verschickt , das Interesse daran 
konnte nicht eruiert werden, da das Feedback fehlte.

Der Vorstand traf sich zu fünf (5) Sitzungen, die in der Regel ungefähr 2 
Stunden dauerten.

Projektantrag „masött“: 
Dieses Projekt wurde dem Vorstand präsentiert, vom Vorstand wurden 
zwar Mittel zur Ausarbeitung eines Businessplans freigegeben doch leider 
wurde das Projekt aufgrund mangelnder personeller Ressourcen wieder 
auf Eis gelegt. Somit müsste bei einer Neuaufnahme dieses Projekt neu 
geprüft werden, ob und in welchem Umfang DiL das Projekt finanziell 
unterstützt.

Vorstands-Besuch des Landesmuseums 
Uns fiel dabei auf, dass folgende wichtige Werke fehlen:

 Peter  Kaiser,  Geschichte  des  Fürstenthums  Liechtenstein,
1847, neu bearbeitet und herausgegeben durch A. Brunhart
(1989) 

 Peter Geiger: Peter Kaiser als Politiker, Historiker und Erzieher,
Hrsg. 1993

 Wilhelm  Beck,  Ein  politisches  Leben,  Biografie,  Triesenberg
2011

 Heinrich  Kieber,  Das  Buch  “Der  Datendieb”  von  Sigvard
Wohlwend,  2.  Auflage  2012  und  Sebastian  Frommelt  und
Sigvard Wohlwend, Dokumentarfilm, DVD, 2010

Wir haben die Verantwortlichen beim Landesmuseum darauf hingewiesen
und nach längeren Diskussionen erreicht, dass das eine oder andere Buch
angeschafft wird. Andere hingegen „nicht im Konzept vorgesehen sind“. 



Veranstaltung Liechtenstein Institut 
Vorwürfe von Dr. Alois  Büchel  vorgetragen am 3.  April  2014 bei  einer
Veranstaltung  im  Liechtenstein  Institut:  Auf  Anregung  am  Stammtisch
haben  wir  dem  LT-Präsidenten,  der  Vizepräsidentin  und  den
FraktionssprecherInnen  einen  Brief  mit  diversen  Fragen  geschickt,  der
Brief wurde Ende April geschickt. Darauf haben wir trotz Nachfrage keine
Antwort erhalten. 
Im Oktober 2014 haben wir alle Mitglieder im Detail über unser Vorgehen
informiert.

Projekt Lobbypedia: 
Präsentation hat stattgefunden, Details sollen in einem Workshop definiert
werden. Der Workshop hat aufgrund von mangelnden personellen 
Ressourcen noch nicht stattgefunden.

Inserat zum Thronjubiläum HA2
wurde durch die beiden Zeitungen nicht veröffentlicht. Radio L hat uns 
daraufhin die Möglichkeit geboten im Studio Stellung zu nehmen und das 
Inserat wurde auf diese Weise öffentlich bekannt. 
Die DiL-Mitglieder wurden ausführlich über die Gründe informiert.  DiL 
reichte eine Beschwerde an Presserat, der bis dato insofern aktiv wurde, 
als dass er bei den Medien eine Stellungnahme dazu verlangte. Es wurde 
uns versichert, dass wir über weitere Schritte informiert werden. Bisher 
scheint die Sache jedoch zu ruhen.

Unsere Website 
ist nun über eine sichere Verbindung (https) erreichbar und wir haben 
einen Teil unserer Website nun auch auf Englisch übersetzt. Es ist 
ebenfalls geplant die Seite inhaltlich übersichtlicher zu ordnen.

Öffentlichkeitsarbeit
Auch im Jahr 2014 haben wir uns mit 4 Pressemitteilungen an die 
Öffentlichkeit gewandt. 

FÜRSTLICHE WAHRHEITEN, 24.Januar. 2014 (Berufsverbot für Dr. Wille)
Wer ist der Landesausschuss? 3. Februar 2014
Demokratie bewegt, 13.6.2014 (über die Mitgliederversammlung)
Demokratie ist kein Einheitsbrei, 17. November 2014 (zur 
Nichtveröffentlichung des Inserats zum Thronjubiläum)

Der Journalist Martin Leidenfrost führte ein Interview mit unserem 
Vorstandsmitglied Marco Fausch, welches am 21.11.2014 in „Die Presse“ 
unter dem Titel „Von Fürst und Schweinskopf - „Expedition Europa“: über 
die Demokratie von und zu Liechtenstein.“ veröffentlicht wurde. (Link: 
http://diepresse.com/home/spectrum/zeichenderzeit/4601648/Von-Furst-
und-Schweinskopf)

Vaduz, Juni 2015 

http://diepresse.com/home/spectrum/zeichenderzeit/4601648/Von-Furst-und-Schweinskopf
http://diepresse.com/home/spectrum/zeichenderzeit/4601648/Von-Furst-und-Schweinskopf

